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Aufbruch ins Leben -
mit Gott an deiner Seite
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Stephan Bohlen
Pfarrbezirk II

„Frühling lässt sein blaues Band…“ 
Wie herrlich – das Leben um uns 
herum bricht sich im Frühling Bahn. 
Wir freuen uns an der aufkeimen-
den Saat und dass es zunehmend 
zu grünen und zu blühen beginnt. 
Das Osterfest, die Feier des Lebens 
und des Lichts, wird nicht zufällig in 
diesen Tagen gefeiert. Der Frühling 
schenkt neue Energie und inspiriert 
uns, die Ärmel hochzukrempeln 
und loslegen zu wollen. Alles ist 
bereit. Jetzt gilt es, in die Hände zu 
spucken und anzufangen.

Wenn wir ein neues Werk begin-
nen, wissen wir nicht, was kommen 
wird. Wir können nur – nach bestem 

Wissen und Gewissen – das Unse-
re tun, aber „Wachstum und Gedei-
hen“, ob Segen auf unserer Hände 
Werk liegt, das liegt eben nicht in 
unserer Macht. Das Glück kommt 
von anderswo daher.

In diesen Tagen werden wieder 
viele junge Menschen aus den 
drei Bezirken unserer Gemeinde 
konfirmiert und starten als Heran-
wachsende ins sich abzeichnen-
de Erwachsenenleben. Mögen sie 
„munter und fröhlich“ ans Werk 
gehen, vertrauensvoll neue Schrit-
te tun, Hand anlegen und diese, 
unsere Welt besser machen, als wir 
Älteren es zu tun vermocht haben. 
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Titelbild

Die Aufnahme der Konfirmandin machte Achim 
Neubauer im Februar 2023.

Gott ist´s, der in euch wirkt beides,
das Wollen und das Vollbringen, nach seinem Wohlgefallen.

(Philipperbrief 2,13)

Möge Gott ihnen, gemäß des Ge-
dankens vom Apostel Paulus, sei-
nen Segen und Glück schenken für 
das, was sie „wollen“ und zu „voll-
bringen“ sich anschicken. 

Und möge Gott auch seinen Segen 
geben für das, was wir uns vorge-
nommen haben und neu beginnen - 
privat und in unserer Gemeinde.

In diesem Sinne: Glückliche und 
gesegnete Frühlingstage!
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die Konfirmationen stehen vor der 
Tür. Auf dem Titelfoto lehnt sich 
eine Konfirmandin mit einer Bibel 
in der Hand an die Mauer des Ge-
meindehauses in Edewecht. Was 
empfindet sie, wenn sie an ihre 
Konfirmation denkt? Was sind ihre 
Erwartungen an das Leben? Wird 
es ihr trotz der bedrohlichen Kri-
sen wie dem Krieg in der Ukraine 
oder der Klimakatastrophe gelin-
gen, vertrauensvoll in die Zukunft 
zu blicken? 

Ich weiß noch, wie aufgeregt ich 
war, als meine Konfirmation an-
stand. Es war ein entscheidendes 
Ereignis, für das schon Monate 
im Voraus geplant und überlegt 
wurde. Im schwarzen Kleid, mit 
dünnen Strümpfen und auf Pumps 
schritt ich mit den anderen feierlich 
in die Kirche, in der Hand ein Ge-
sangbuch, dekoriert mit weißem 
Spitzentaschentuch und Maiglöck-
chen. Wie genau die Zeremonie 
ablief und welche Lieder gespielt 
wurden, weiß ich allerdings nicht 
mehr. Aber an den Segen erinnere 

ich mich und das offizielle Foto mit 
allen Konfirmand*innen. Und dar-
an, dass wir am folgenden Sonn-
tag das erste Mal am Abendmahl 
teilnehmen durften.
Gefeiert wurde zu Hause. Es gab 
ein Festessen und ich hatte den 
Ehrenplatz inne. Zum ersten Male 
stand ich als ‚Erwachsene‘ im Mit-
telpunkt einer Feier und genoss die 
ungewohnte Aufmerksamkeit. 
Ob die Konfirmandin auf dem Bild 
das wohl auch so empfinden wird?

Annemarie Willjes

Spenden für das Witwen- und Waisenprojekt  in Kalkutta

Füreinander da sein, aneinander den-
ken, einander nicht aus den Augen 
verlieren: Das ist eine große Heraus-
forderung, wenn man die Entfernung 
zwischen Edewecht und Indien be-
trachtet. Doch der regelmäßige Aus-
tausch per Mail oder manchmal am 
Telefon kann dabei sehr gut helfen. 
Am 25. September 2022 fand hier der 
Nikolaimarkt statt, und die Kirchenge-
meinde war in der Lage, nach einem 
wunderbaren Gemeindefest mit vie-
len Besuchern rund 3.000 € auf den 
Weg zu bringen, um Hoffnungspläne 
Wirklichkeit werden zu lassen.
Mohammed Alamgir ist dafür unend-
lich dankbar, denn er sieht jeden Tag 
vor Ort, wie wichtig diese, unsere 
Unterstützung für die Menschen in 
Kalkutta ist. 

Sandra Martinez
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 2020 2021 2022
 Taufen 40 58 97
 Konfirmationen 0 169 78
 Trauungen 1 7 12
 Goldene Hochzeiten 39 68 29
 Diamantene Hochzeiten 28 33 31
 Eiserne Hochzeiten 8 5 4
 Gnadenhochzeiten 1 1 1
 Beerdigungen 176 150 202
 Kirchenaustritte 95 135 151
 Kircheneintritte 11 12 7
 Gemeindeglieder 9.253 9.055 8.785
 Brot für die Welt 135,48 € 3.120,37 € 1.408,12 €
 „Nikolaimarkt für Kalkutta“ 3.186,13 € 2.162,67 € 3.014,76 €
 Landeskirchl. Kollekten 1.383,71 € 2.604,73 € 5.225,42 €
 verschiedene
 Kollekten und Spenden

13.624,01 € 13.691,24 € 29.590,11 €

 Basar Süddorf 107,12 € 231,00 € -

Jahresstatistik der Kirchengemeinde Edewecht

Gospelhighlight im Ammerland

Wer Lust hat, einen Tag lang groo-
vige Gospelsongs zu singen und 
tags darauf einen modernen Gos-
pel-Gottesdienst mitzugestalten, 
ist herzlich zu einem Chorwork-
shop mit Karola Schmelz-Höpfner 
eingeladen. Er findet am 15. April 
2023 von 10.00 bis 17.00 Uhr im 
Gemeindehaus, Am Brink 6, in 
Bad Zwischenahn statt. Als ein 
Projekt der „KlangTRäume“ ist 
dies ein Angebot für den ganzen 
Kirchenkreis Ammerland.
Karola Schmelz-Höpfner ist Pop-
kantorin im Kirchenkreis Del-
menhorst/Oldenburg-Land und 
Spezialistin für Gospel- und Pop-
chorleitung. Sie bietet regelmäßig 
Chorworkshops mit abschließen-
dem Gospel-Gottesdienst an.

Es werden Gospelsongs in über-
wiegend englischer Sprache sowie 
einige Vortragsstücke von Spiritual 
bis Pop erlernt. Teilnehmen kann je-
der Mensch mit Freude am Singen. 
Notenkenntnisse sind hilfreich aber 
nicht notwendig.
Beim Gospel-Gottesdienst am 
Sonntag, dem 16. April, um 10.00 
Uhr in der St.-Johannes-Kirche wird 
die Gemeinde nicht nur Gelegenheit 
zum Zuhören haben, sondern oft 
auch gemeinsam mit dem Projekt-
chor singen. Dabei wird eine span-
nende Mischung von Tradition und 
Moderne entstehen, die den Gottes-
dienstbesuch hoffentlich für alle An-
wesenden zur Feier werden lässt.
Die Teilnahmegebühr beträgt 10 €, 
ermäßigt 5 €, und beinhaltet auch 

die Kosten für Noten und Geträn-
ke. Weitere Informationen und An-
meldung unter: Kirchenkreis.
AML@kirche-oldenburg.de

Der Herr, dein Gott, wird dir Glück geben zu allen Werken deiner Hände. (Dtn 30,9)

Das, liebe Leserin und lieber Le-
ser, wünschen wir uns und unse-
ren Lieben wohl alle. Am 12. März 
gilt dies aber in besonderer Weise 
unserer neuen Pastorin, Pfarrerin 
Heike-Regine Albrecht, die seit 
dem Herbst den Pfarrbezirk III ver-
waltet.
In einem feierlichen Gottesdienst um 
11.00 Uhr in der St. Nikolai-Kirche 

wird sie von Kreispfarrer Lars Dede 
in ihr Amt eingeführt. 
Anschließend lädt die Kirchenge-
meinde herzlich zu einem Empfang 
ins Haus der offenen Tür ein. Dort 
besteht auch die Möglichkeit, ein 
Grußwort zu sprechen.
Der Gemeindekirchenrat freut sich 
auf zahlreiche Besucher*innen im 
Gottesdienst und beim Empfang. 

Anmelden können Sie sich - zur bes-
seren Planung - für den Empfang 
gern im Kirchenbüro. Teilen Sie uns 
dann bitte auch mit, mit wie vielen 
Personen Sie kommen werden und 
ob Sie ein Grußwort sprechen möch-
ten. 

Der Gemeindekirchenrat
Stephan Bohlen

Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln),  
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in  
Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche,  
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

  Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel 
mitnehmen. 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –

gebrauchte Plastiktüten  

verwenden!

21-0000_Handzettel_Kleidersack_Brosa.indd   121-0000_Handzettel_Kleidersack_Brosa.indd   1 01.07.2021   08:06:4701.07.2021   08:06:47

durch die Ev.-luth. Kirchengemeinde

Edewecht

vom 2. Mai bis 5. Mai 2023
_________________________________________________________

Abgabestellen:

Pfarrhaus

Hauptstraße 38, 26188 Nord-Edewecht

Ev. Gemeindehaus an der Martin-Luther-Kirche

Küstenkanalstraße 7, 26188 Edewecht-Süddorf

Kita

Elbestraße 1, 26188 Edewecht-Jeddeloh II

Kita

Ginsterstraße 31, 26188 Edewecht-Osterscheps

jeweils von 8.00 - 19.00 Uhr
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20 Jahre integriertes Waldprojekt 

Hurra, wir haben Jubiläum! Seit 20 
Jahren gibt es das Waldprojekt in un-
serer KiTa. Unglaublich, oder? Aber 
es ist wahr: Am 13.01.2003 starteten 
wir zum ersten Mal in das Waldstück 
„Jenseits der Aue“, damals noch mit 
Klappspaten ausgerüstet. Denn so 
war das - die heutige Waldtoilette be-
kamen wir erst im Laufe des ersten 
Waldjahres. Vor 20 Jahren hängten 
uns die Eltern einen Einweihungs-
bogen vor unseren Bauwagen, ge-
schmückt mit vielen Igeln und Pilzen 
aus Holz. Das war eine tolle Überra-
schung. Der erste Waldtag war sehr 
nass, daran kann ich mich gut erin-
nern. Doch die Kinder hatten ihren 
Spaß. Das Regenwasser wurde ge-
sammelt und eine Matschsuppe dar-
aus gezaubert. 
Und nun blicken wir schon auf 20 Jah-
re Waldprojekt zurück. Im Laufe der 
Jahre ist so einiges passiert. Wir ha-
ben viele kleine und große Naturpro-
jekte gestartet, unternahmen Ausflü-
ge ins Museum oder in den Park der 
Gärten. Nistkästen wurden gebaut 
und mit dem Umweltbildungszentrum 
zusammengearbeitet. Elternaktionen 
fanden statt, in denen Tische und 
Bänke für die KiTa und das Wald-
projekt geschreinert wurden. Es gab 
Gruppenfeste, Kennlernfeste, Schatz-
suchen und, und, und… 
Im Jahr 2020 erhielten wir einen zwei-
ten Bauwagen von der Gemeinde. 
Dafür sind wir sehr dankbar. Dieser 
wird nun für Angebote und als Mate-
riallager genutzt. Unter anderem la-
gern dort verschiedene Seile, womit 
wir täglich Klettermöglichkeiten und 
Schaukeln aufbauen. So können sich 
die Kinder motorisch ausprobieren 
und gewinnen dabei spielerisch eine 
Menge Selbstbewusstsein. 
Im Oktober 2022 begannen wir die 
nächste Rezertifizierung für unser 
Qualitätssiegel im Wald. Die Kinder 
stellten den Besuchern das Wald-
projekt als unseren Schatz vor. Das 
war wirklich toll, um einen Einblick in 
unsere pädagogische Arbeit zu be-
kommen. 
Uns ist es immer wichtig, den Kindern 
die Natur als unseren Schatz zu ver-
mitteln. Jede Pflanze und jedes Tier 
ist wertvoll, schützenswert und sehr 
wichtig für den Kreislauf der Natur. 

So sammeln wir auch regelmäßig ge-
meinsam Müll im Wald und sind im-
mer wieder erstaunt, was man da so 
alles findet. Wir hoffen, dass wir durch 
unsere Arbeit ein erstes Umweltbe-
wusstsein bei den Kindern schaffen 
können und sie der Natur mit Spaß 
und Freude begegnen. 

Für unser Jubiläum hatten wir mit den 
Kindern einen Kranz gebunden. So-
gar die Igel und Pilze aus Holz fanden 
dort wieder ihren Platz. Als Geschenk 
gab es einen Werkzeugkoffer und ein 
paar neue Schnitzmesser. Darüber 
haben sich alle sehr gefreut.
Zu guter Letzt wollen wir DANKE sa-
gen: an die Eltern, Helfer, Nachbarn, 

Spendengeber und die Gemeinde. 
Und natürlich geht ein dickes DAN-
KESCHÖN an die Kinder, die durch 
ihren Forscherdrang immer wieder 
neue, spannende Dinge im Wald ent-
decken und uns so oftmals die Augen 
für die kleinen Dinge des Lebens öff-
nen.

Wir freuen uns auf viele weitere Wald-
jahre voller Spannung und Abenteuer!
Mit besten Grüßen aus der Jonathan-
Kita 

Simone Nehls
und alle Mitarbeiter*innen

„Pîng an“ – Friede mit uns allen! 

Wir wollen den Weltgebetstag fei-
ern! Am 3. März sind wir alle durch 
Frauen aus Taiwan eingeladen, an 
einem ökumenischen Gottesdienst 
um 19.00 Uhr in der Christuskirche, 
Oldenburger Straße 10, in Ede-
wecht teilzunehmen.
Unsere Vision ist eine Welt, in der 
alle Frauen selbstbestimmt leben 
können. Dieser Gedanke hat unser 
Team im Jahr 2023 erneut ange-
trieben, den Gottesdienst vorzu-
bereiten. Lassen auch Sie sich in-
spirieren von Gebeten, Liedern und 
Texten aus Taiwan. Wir freuen uns 
sehr auf Ihren Besuch!

Sandra Martinez
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Herzlich willkommen im Café Bobbycar!

Der Mutter-Kind-Spielkreis in Ede-
wecht ist eine besondere Gruppe 
im Haus der offenen Tür der Ev.-
Luth. Kirchengemeinde (HOT) und 
heißt auch Café Bobbycar. Diesen 
Namen werden wohl die wenigs-
ten kennen. Die Idee dazu kommt 
vom Kinderschutzbund. Er möchte 
Eltern die Gelegenheit geben, mit 
anderen Eltern in Kontakt zu treten, 
sich auszutauschen und auch Rat 
und Hilfe zu bekommen.

Der Kinderschutzbund hat in jeder 
Gemeinde im Ammerland zuerst 
das Café Kinderwagen gegründet, 
das Kinder im Alter bis zu einem 
Jahr aufnimmt. Geleitet wird es von 
einer Hebamme und einer Sozial-
arbeiterin. Vielleicht erinnert sich 
die eine oder der andere? Die Tref-
fen in Edewecht fanden früher in 
der Hebammenpraxis statt. Als der 
Andrang zu groß wurde, zog das 
Café Kinderwagen in die Räume 
der katholischen Kirchengemeinde 
um. 

Was macht nun aber das Café Bob-
bycar aus? 
Das Café Bobbycar bzw. der Mut-
ter-Kind-Spielkreis ist für die Ein- 
bis Dreijährigen da, die dem Café 
Kinderwagen entwachsen sind. 
Diesen Spielkreis, für alle offen und 
kostenfrei,  gibt es nur zweimal im 
Ammerland, nämlich in Westerste-
de und in Edewecht. Er wird über 
Zuschüsse finanziert. Seit ungefähr 
acht Jahren darf in Edewecht ein-
mal in der Woche gespielt und ge-
klönt werden. Die meisten Teilneh-
mer kommen aus der Edewechter 
Gemeinde, manche aber auch 
aus Bad Zwischenahn und ande-
ren Orten. Geschwisterkinder sind 
ebenfalls  willkommen. Der Spiel-
kreis wird von einer pädagogischen 
Fachkraft geleitet. Das ist seit 2017 
Frau Katharina Jacobs, eine Sozial-
arbeiterin. Zuvor war sie selbst Teil-
nehmerin im Café Bobbycar. Und 
auch das HOT ist ihr schon seit Kin-
dertagen vertraut, denn sie war frü-
her fast täglich dort. Bislang hat sie 
stets ein eigenes Kind im passen-
den Alter mit in die Gruppe bringen 

können. Im Herbst 2022 ist ihr vier-
tes Kind auf die Welt gekommen.

Wie läuft ein Treffen normalerweise 
ab?
Die Vorbereitungen sind schnell 
gemacht. Ein Teppich vom HOT 
wird auf dem Boden ausgebreitet, 
darauf die roten Sitzkissen. Heute 
muss Frau Jacobs die Spielsachen 
nicht mehr hin und herfahren, son-
dern bewahrt sie in einer Truhe im 
HOT auf. Ein Wickeltisch ist in der 
Behindertentoilette vorhanden. Je-
des Treffen beginnt mit einem Be-
grüßungslied und endet mit mehre-
ren Liedern und/oder Fingerspielen 
zum Abschied. Die Eltern, gewöhn-
lich Mütter, bringen für die Pause 
einen Imbiss für ihre Kinder mit. 
Seit den Osterferien 2022 haben 
die Eltern auch wieder die Möglich-
keit, Kaffee oder Tee am Tisch zu 
trinken. Das fördert den Austausch 
und gibt gleichzeitig ihren Kindern 
mehr Freiraum, ohne ‚Aufsicht‘ zu 
spielen, Kontakte mit anderen Kin-
dern zu knüpfen und mit ihnen zu 
interagieren. So lernen die Kleinen 
auch, erste Konflikte eigenstän-
dig zu bewältigen. Vor den Som-
mer- und Weihnachtsferien wird 
gemeinsam gefrühstückt und alle 
bringen etwas mit. Väter sind selten 
im Spielkreis, aber jederzeit herz-
lich willkommen. Es gibt eine feste 
Stammgruppe, zu der sich diejeni-
gen gesellen, die nur zwei- bis drei-
mal dabei sind. Die meisten Kinder 
bleiben, bis sie mit drei Jahren in 
den Kindergarten kommen. 

Und was ist, wenn ein Kind nicht 
mitspielen möchte?
„Das kommt vor“, sagt Frau Jacobs, 
und ist kein Problem. Das Kind sitzt 
dann auf dem Schoß der Mutter 

und schaut so lange zu, bis es sich 
irgendwann traut, ohne Mama mit-
zumachen. 

Mit was spielen die Kinder?
In der Truhe sind vor allem Duplo-
steine, Bauklötze, Steckspiele und 
Bälle. Die Leiterin bemüht sich da-
rüber hinaus zu zeigen, dass ein-
fache Materialien wie Papprollen 
oder Blätter ebenfalls zum Spielen 
anregen können. Die Eltern sehen 
dann, dass sich ihr Kind genauso 
gern mit Gegenständen aus dem 
Alltag beschäftigt. So hat Frau Ja-
cobs Fühlkisten mit Kastanien, Reis 
etc. gefüllt und die Kinder tasten 
lassen. Oder sie hat ein Rohr an 
der Bühne befestigt, in das die Kin-
der, indem sie zur Bühne hinauf-
klettern, Bälle fallen lassen können, 
was sehr beliebt ist. Vor der Pande-
mie hatte Frau Jacobs auch immer 
mal Bastelangebote für die Kleinen 
vorbereitet. Dafür müssen die Kin-
der aber mindestens zwei Jahre alt 
sein. Der Mutter-Kind-Spielkreis 
arbeitet auch mit dem Bücherkel-
ler zusammen, indem er z.B. El-
ternzeitschriften, Bilderbücher und 
Spiele ausleiht.

Der Spielkreis kann eine Alterna-
tive zu Krippe, Tagesmutter und 
Kindergarten sein. Wie beliebt die 
Gruppe ist, zeigt sich daran, dass 
Eltern häufig schon mit ihrem zwei-
ten oder dritten Kind dabei sind. 
Natürlich gibt es auch private An-
gebote für diese Altersgruppe, die 
sind aber nicht kostenlos.

Eltern nehmen vor allem deshalb 
mit ihren Kindern am Spielkreis teil, 
um andere Eltern, die Kinder im sel-
ben Alter haben, kennenzulernen 
und sich direkt auszutauschen. In 
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Übernachten im Kindergarten

Popcorn, Filme, Hotdogs, Kinderdis- 
co, Spiel und Spaß… Das alles steht 
auf der Tagesordnung, wenn es heißt: 
Übernachtung im Kindergarten!
Am 21. Januar 2023 war es soweit: 13 
Eltern mit ihren Kindern (ca. 20 Jun-
gen und Mädchen) durften eine Nacht 
im Kindergarten verbringen. Das war 
für ALLE eine neue Erfahrung und 
deswegen war die Aufregung groß.
„Wo dürfen wir schlafen? Kann ich 
überhaupt schlafen, wenn so viele 
andere Kinder da sind? Was, wenn 
jemand schnarcht? Und was essen 

wir?“ Diese und noch viele weitere 
Fragen stellten sich die Teilnehmer*in-
nen. Der Förderverein sorgte für jede 
Menge Verpflegung und Leckereien, 
während die Eltern, vorwiegend Vä-
ter mit ihren Kids, die Aufsicht hatten. 
Sie organisierten die verschiedenen 
Aktivitäten, und so konnten alle einen 
entspannten und großartigen Nach-
mittag genießen.

Und so fällt unser Fazit entsprechend 
positiv aus:
  Wenn ein jeder zufrieden ist 

  und auch niemand was vermisst,
  dann, ja dann, so muss es wohl sein,
  wird es diese Aktion, das will ich wohl  
  meinen,
  sicher noch ein weiteres Mal geben, 
  ja, auf jeden Fall!“

Bis zum nächsten Mal,
Euer Förderverein

Lena Stüttelberg-Schulze

diesem Kreis lassen sich leicht Erfah-
rungen weitergeben und vergleichen. 
Themen, die immer wieder aufkom-
men, sind Stillen, Beikost, Schlafen, 
Alltag usw. In der Gruppe haben sich 
schon Freundschaften angebahnt, die 
über den Spielkreis hinaus weiter ge-
pflegt werden.
Das ist auch für die Mutter von Lean-
dro, wichtig. Laura Noffke war schon 
bei der Gründung dieser Gruppe mit 
einem Kind dabei. Sie schätzt vor al-
lem, dass die Kinder frei spielen und 
sich entfalten können und die Chan-

ce haben, ganz 
leicht mit Gleich-
altrigen Kontakte 
aufzubauen.
Was sonst noch 
wichtig ist: Zehn 
Kinder kann der 
Spielkreis maxi-
mal aufnehmen, 

da ansonsten die Betreuung nicht mehr 
optimal sichergestellt werden kann.

Der Mutter-Kind-Spielkreis trifft sich 
jeden Mittwoch von 10.00 - 11.30 Uhr 
im HOT, ausgenommen in den Ferien. 
Unter 0176 - 66643905 können Sie 
Kontakt aufnehmen. Seit der Corona-
Zeit  ist eine Anmeldung erforderlich. 
Zur weiteren Kommunikation gibt es 
eine WhatsApp-Gruppe. Eltern mit 
Kindern zwischen ein und drei Jahren 
sind jederzeit herzlich willkommen.

Annemarie Willjes
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 Haus der offenen Tür:
Senioren-Frühstückskreis 14.03., 11.04. 09.30 - 11.00 Uhr 04405 - 989115

Trauercafe 03.03., 17.03., 07.04., 
21.04. 15.00 Uhr 04405 - 8549

Spieletreff Doko + Co 14.03., 11.04. 19.00 - 22.00 Uhr 04405 - 5701
Mutter-Kind-Spielkreis mittwochs 10.00 - 11.30 Uhr 0176 - 66643905
Gemeindetreff 19.03., 16.04. 15.00 Uhr 04405 - 4519, 04405 - 5701
Näh- und Handarbeitsabend 28.03., 25.04. 19.00 - 21.30 Uhr 04405 - 4519, 04405 - 5701
Kreativ-Nachmittag mit Kindern 18.03., 15.04. 15.00 - 18.00 Uhr 04405 - 4519
Treffpunkt Jugend dienstags 17.00 - 18.30 Uhr 04402 - 60030
St.Nicks Concertband montags im GZE 20.00 - 22.00 Uhr 04405 - 7011
St.Nick-Gospel-Singers mittwochs 19.30 - 21.30 Uhr 04405 - 7011 
Vorchor Edewecht für Vorschulkinder donnerstags 15.00 - 15.45 Uhr 0441 - 36163634
Kinderchor Edewecht 

für Kinder im Grundschulalter donnerstags 16.00 - 17.00 Uhr 0441 - 36163634

Arbeitskreis Bücherkeller 09.03., 13.04. 18.00 Uhr 04405 - 6414 
Anonyme Alkoholiker & Al-Anon sonnabends 15.00 - 17.00 Uhr 04404 - 7011
Redaktion Kark un Lüe Termin nach Vereinbarung 04405 - 6390
Frauengruppe "Stricken und Schnacken" donnerstags 14.30 - 16.30 Uhr 04405 - 8125
Radfahrgruppe Termin nach Vereinbarung  04405 - 7555
Seniorinnen Gymnastikgruppe montags 14.30 - 15.30 Uhr 04405 - 6509
Selbsthilfegruppe PNP i. d. R. letzter Donnerstag 

i. Monat 19.00 - 21.00 Uhr 04405 - 9256256

 Gemeindehaus Süddorf:
Süddorfer Montagstreff 06.03., 03.04. 15.00 Uhr 04405 - 9845850
Basarkreis 13.03., 17.04. 15.00 Uhr 04405 - 7011

 Kapelle Westerscheps:
Klönschnack Scheps 22.03., 26.04. 14.30 Uhr 04405 - 8549

 Gemeindekirchenrat:
Haus der offenen Tür 08.03. 19.00 Uhr Kirchenbüro, 04405 - 7011
Haus der offenen Tür 12.04. 19.00 Uhr Kirchenbüro, 04405 - 7011

Gottesdienste & Termine

Was kann uns scheiden von der Liebe Christi?
Röm 8,35 (Einheitsübersetzung)

Monatsspruch März 2023

Christus ist gestorben und lebendig geworden,
um Herr zu sein über Tote und Lebende.

Röm 14,9 (Einheitsübersetzung)

Monatsspruch April 2023



 St. Nikolai-Kirche
05.03. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Neubauer)
12.03. 11.00 Uhr Einführungsgottesdienst (Dede)
19.03. 11.00 Uhr Gottesdienst (Bohlen)
25.03. 15.00 Uhr Taufgottesdienst (Bohlen)
26.03. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Neubauer)
02.04. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Neubauer)
06.04. 17.00 Uhr Andacht zum Gründonnerstag (Albrecht)
07.04. 11.00 Uhr Beichtgottesdienst (Neubauer)
09.04. 11.00 Uhr Ostergottesdienst (Bohlen)
16.04. 09.30 Uhr Konfirmation (Neubauer)
16.04. 11.00 Uhr Konfirmation (Neubauer)
22.04. 15.00 Uhr Taufgottesdienst (Neubauer)
22.04. 18.00 Uhr Konfirmandenabendmahl (Albrecht)
23.04. 09.00 Uhr Konfirmation (Albrecht)
23.04. 11.00 Uhr Konfirmation (Albrecht)
30.04. 11.00 Uhr Gottesdienst (Albrecht)

 Martin-Luther-Kirche
05.03. 09.30 Uhr Gottesdienst (Neubauer)
11.03. 15.00 Uhr Taufgottesdienst (Bohlen)
19.03. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Bohlen)
26.03. 09.30 Uhr Gottesdienst (Neubauer)
02.04. 09.30 Uhr Gottesdienst (Neubauer)
07.04. 09.30 Uhr Gottesdienst (Neubauer)
09.04. 05.30 Uhr Osternachtgottesdienst mit Taufen
16.04. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Bohlen)
23.04. 09.30 Uhr Gottesdienst (Bohlen)
30.04. 09.00 Uhr Konfirmation (Bohlen)
30.04. 11.00 Uhr Konfirmation (Bohlen)
30.04. 13.00 Uhr Konfirmation (Bohlen)

 Kapelle Westerscheps
05.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Albrecht)
02.04. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Bohlen)
10.04. 10.00 Uhr Familiengottesdienst (Albrecht)

Kapelle Westerscheps
Westerschepser Str. 53

St. Nikolai-Kirche
Hauptstr. 45

Martin-Luther-Kirche Süddorf
Küstenkanalstr. 7

 Kirche für Kinder
Kindergottesdienst sonntags 11.00 Uhr - aUsser in den Ferien

in edewecht (s. Martinez & teaM) 
05.03. Kain und Abel
12.03. Menschen jubeln an Jesu Weg
19.03. Menschen durchkreuzen Jesu Weg
16.04. Licht der Hoffnung
23.04. Jesus begleitet unsere Wege
30.04. Jonas Flucht und wundersame Rettung

KinderKirche Für Mädchen Und JUngen von 4 bis 12 Jahren

in süddorF (U. Könitz & teaM)
10.03. Zu Gast in Taiwan - Glaube bewegt!
11.03. Mit den Kindern feiern wir den Weltgebetstag 2023

Dazu lernen wir das asiatische Land und die Menschen
kennen - Zeit zum Erzählen, Spielen, Basteln
und für die Zubereitung von Köstlichkeiten

29.03. 10.00 - 15.00 Uhr Kinderbibeltag
 „Wenn der Hahn dreimal kräht“
im Gemeindehaus Süddorf, mit Mittagessen

im April - keine Kinderkirche! -

Am Freitag von 15.30 Uhr – 17.30 Uhr
oder am Sonnabend von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr

- Um Anmeldung wird gebeten: U. Könitz 04405 - 9846728 -

 Alten- und Seniorenheim Viehdamm
03.03. 15.00 Uhr Gottesdienst (Neubauer)
07.04. 15.00 Uhr Gottesdienst (Neubauer)

 SPE-Seniorenzentrum Adewacht
03.03. 16.00 Uhr Gottesdienst (Albrecht)
14.04. 16.00 Uhr Gottesdienst (Albrecht)

 Christuskirche, Oldenburger Str.
03.03. 19.00 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst



Kark & Lüe - 02/2023

Kirchenbüro
Sandra Martinez - Nicole Nemeyer
Hauptstr. 38 · 26188 Edewecht
Tel.: 04405 - 7011
Fax: 04405 - 4 96 65 
kirchenbuero.edewecht@kirche-oldenburg.de

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr: 09.30 - 12.00 Uhr
Do:  14.00 - 17.00 Uhr

Pfarramt III (West)
Pastorin Heike-Regine Albrecht

heike-regine.albrecht @kirche-oldenburg.de
Tel.: 0176 - 8590 6301

Nord-Edewecht I (Schubertstraße, Breeweg und Holljestraße),  
Nord-Edewecht II (südlich der Oldenburger Straße; einschl. Oldenbur-
ger Straße), Osterscheps, Süd-Edewecht, Westerscheps & Wittenberge

Ev. Kreisjugenddienst
Evelyn Nell · evelyn.nell@ejo.de
Kirchstr. 4 · 26215 Wiefelstede · Tel.: 04402  - 600 30

Küsterdienst

Edewecht:  Bernd Kieler, Tel.: 0176 - 557 558 39

Süddorf:   Sylke Wittje, Tel.: 0176 - 2154 1214

Westerscheps:  Andrea Oellien, Tel.: 04405 - 47 46

Pfarramt I (Nord)
Pastor Achim Neubauer · achim.neubauer@kirche-oldenburg.de
Hauptstraße 38 · 26188 Edewecht · Tel.: 04405 - 63 90

Jeddeloh I, Nord-Edewecht I (ohne Schubertstraße, Breeweg und 
Holljestraße) & Nord-Edewecht II (nördlich der Oldenburger Straße; 
ohne Oldenburger Straße), Portsloge 

Evangelische Öffentliche Bücherei
Bücherkeller im „Haus der offenen Tür“

Angelika Neumann - Ilka Fredeweß
Hauptstraße 40 · 26188 Edewecht · Tel.: 04405 - 6414
buecherkeller@ev-kirche-edewecht.de

geöffnet für SchulklaSSen und andere gruppen

dienstags - freitags   08.00 bis 13.30 Uhr 
öffentliche auSleihe

montags - freitags    15.30 bis 17.30 Uhr

Pfarramt II (Süd)
Pastor Stephan Bohlen · stephan.bohlen@kirche-oldenburg.de
Weißdornweg 10 · 26188 Edewecht · Tel.: 04405 - 9845 850

Ahrensdorf, Edewechterdamm, Heinfelde, Husbäke, Jeddeloh II, 
Klein Scharrel, Ostland, Overlahe, Süddorf

Kindertagesstätte „Unterm Brückenbogen“
                                                               Jeddeloh II
www.kiga-jeddeloh.de

Leitung: Bärbel Hillje
Elbestraße 1 · 26188 Edewecht · Tel.: 04486 - 9 41 24
kita-untermbrueckenbogen.jeddeloh2@kirche-oldenburg.de

Jonathan-Kindertagesstätte Osterscheps
www.kindergarten-oSterSchepS.de

Leitung: Maike Nordenbrock
Ginsterstraße 31 · 26188 Edewecht · Tel.: 04405 - 71 74
kita-jonathan.edewecht@kirche-oldenburg.de

Nikolai-Kindertagesstätte Portsloge
www.kindergarten-portSloge.de

Leitung: Melanie Sander
Portsloger Straße 31 · 26188 Edewecht - Tel.: 04405 - 265
kita-nikolai.edewecht@kirche-oldenburg.de

Erwerbslosenberatung des
Diakonischen Werkes Ammerland in Edewecht
Sandra Genscher · genscher@diakonie-ammerland.de
Hauptstr. 40 · 26188 Edewecht · Tel: 04405 - 7012

Sozialberatung
des Diakonischen Werkes Ammerland
Katharina Kroll · kroll@diakonie-ammerland.de
Lange Str. 6 · 26160 Bad Zwischenahn · Tel: 04403 - 58877

Profilbeauftragte „Junge Stimmen“
Birgit Wendt-Thorne · birgit.wendt-thorne@kirche-oldenburg.de
Erwin-Fritzsche-Str. 10a · 26203 Wardenburg

Tel.: 0441  - 3616 3634
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SAMi Dein Lesebär!

Alles wird gut, Knut!
Chernyshova / Murray

Ravensburger
ISBN 978-3-473-46039-7

Hund Knut liebt sein Frauchen 
Martha über alles. Die beiden 
können sich immer aufeinander 
verlassen. Eines Tages kommt 
Tante Adelgunde mit ihrem Pa-
pagei Rüdiger zu Besuch. Knut 
ahnt: Das gibt Ärger! Kaum sind 
Martha und Adelgunde aus 
dem Haus, bricht das reinste 
Chaos aus. Denn Rüdiger hat 
all seine Freunde zu einer Kos-
tümparty eingeladen. Was wird 
Martha nur von Knut denken, 
wenn sie dieses Durcheinander 
vorfindet?
Dieses lustige Buch und weitere 
SAMi- Bücher von Ravensbur-
ger  sind für alle Familien mit 
Kindern ab 3 Jahren interes-
sant, die über einen „SAMi-Le-
sebär“ verfügen oder ihn kaufen 
möchten.
Mit SAMi können Kinder eigen-
ständig in die Welt der Bücher 
eintauchen. Hierfür wird SAMi 
einfach an das Buch gesteckt, 
und schon fängt er an, die 
Geschichte vorzulesen. SAMi 
erkennt immer genau, auf wel-
cher Seite sich das Kind befin-
det und liest die entsprechende 
Seite vor. Das Kind kann sich 
die Geschichte, so oft es will, 
erneut anhören.
Es stehen verschiedene Titel 
aus der Reihe im Bücherkeller 
zur Ausleihe bereit.

Angelika Neumann

440 Stunden Arbeit - unbezahlt - und unbezahlbar

Im vergangenen Jahr haben wir mit 
Hilfe unseres Ehrenamtlichen Arbeits-
kreises mehrere interessante Veran-
staltungen durchgeführt.
Vor den Sommerferien fand der Bü-
cherflohmarkt erstmals als Bücher-
flohmarktwoche im Vorraum der 
Bücherei statt. Im Rahmen der Verab-
schiedung von Pastorin Regina Dett-
loff waren wir mit einem Flohmarkt-
stand und einem Glücksraddrehen 
vertreten. Außerdem beteiligten wir 
uns zum Ende der Sommerferien an 
der Ferienpassaktion und in der Ad-
ventszeit am „Lebendigen Advents-
kalender“ mit jeweils einer Veranstal-
tung. Während des Nikolaimarkts war 

auch der Bücherkeller für Interessier-
te geöffnet, und es wurden zahlreiche 
Flohmarktbücher zugunsten des Wit-
wen- und Waisenprojekts in Kalkutta 
verkauft.
Eine tolle Unterstützung erhält das 
Bücherkeller-Team von den vielen eh-
renamtlichen Helfer*innen - ohne sie 
hätten wir diese aufwendigen Veran-
staltungen nicht durchführen können. 
Im Jahr 2022 haben sie insgesamt 
440 Stunden an ehrenamtlicher Arbeit 
für den Bücherkeller geleistet. Ein 
ganz herzliches Dankeschön an alle 
Beteiligten!

Angelika Neumann
& Ilka Fredewess

Fahrt zum Evangelischen Kirchentag in Nürnberg 
vom 07. bis 11. Juni 2023

Fünf Tage Glauben, Kultur, Debatten, Austausch und Gemeinschaft – das verspricht der 
38. Deutsche Evangelische Kirchentag in Nürnberg. Und wir sind dabei! 
Bis zum 27. März 2023 gilt der Frühbucherrabatt (anschl. jeweils 10,- € mehr):
• Das reguläre 5-Tage-Ticket gibt es für 109,- Euro 
• Das ermäßigte Ticket für 59,- Euro
• Das Familienticket für bis zu zwei Erwachsene und mindestens ein Kind bis  

einschließlich 17 Jahren für 169,- Euro. 
• Alle Tickets enthalten einen ÖPNV-Fahrausweis für das Gebiet des Kirchentages. 

Teilnehmende können im Gemeinschaftsquartier (Schule) unterkommen. Dafür berechnet 
der Kirchentag lediglich 29,- Euro für das Frühstück.  
Wer lieber in einem Privatquartier nächtigen möchte, müsste sich auf der Seite des Kir-
chentages selbständig darum kümmern. Erstmalig werden die privaten Unterkünfte nicht 
mehr vom Kirchentagsbüro vermittelt. Unter https://www.kirchentag.de/unterkunft 
können Hotels, Pensionen und Privatquartiere angefragt und gebucht werden.
Egal, welches Quartier gewählt wird, es fahren alle gemeinsam im Bus nach Nürnberg.
 
Die Fahrt wird von den Kirchenkreisen Ammerland und Rhauderfehn gemeinsam vorbe-
reitet und begleitet. Folgende Zusteigemöglichkeiten wird es geben: Westrhauderfehn, 
Autohof in Augustfehn, Westerstede, Bad Zwischenahn.
Die Busfahrt beträgt für jede teilnehmende Person 70,00 Euro.

Vorab wird es eine Infoveranstaltung geben, bei der wir uns auf das fröhliche Glaubens-
fest in der Stadt Nürnberg einstimmen und weitere Informationen zum Programm, der 
Gemeinschaftsunterkunft und den Reisemodalitäten bekanntgeben. Ebenso dient es dem 
gegenseitigen Kennenlernen. Weiterführende Infos unter den angegebenen Kontaktdaten. 
Anmeldung direkt unter www.eeb-ammerland.de / Menüpunkt „Kirchentag“

Kirchenkreis Rhauderfehn / KJD: Anja Refke
Potshauser Straße 18, 26842 Ostrhauderfehn
04957 / 8979149, anja.refke@evlka.de

Kirchenkreis Ammerland / EBA: Friedemann Hönsch
Pastorenpadd 5, 26655 Westerstede
04488 / 77151, friedemann.hoensch@evlka.de
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„So viel du brauchst“ – Klimafasten 2023

schärft sich durch den Anstieg der 
Preise für Energie und fossile Roh-
stoffe, ausgelöst durch den Krieg in 
der Ukraine. Wir müssen als Ge-
sellschaft zusammenhalten und zu-
gleich die Menschen unterstützen, 
die am wenigsten zur Klimakrise 
beigetragen haben, aber am meis-
ten darunter leiden. 

Sieben Fastenwochen
In den sieben Wochen zwischen 
Aschermittwoch und Ostersonntag 
besinnen wir uns der christlichen 
Einladung zur Umkehr, dass wir Teil 
werden einer Gemeinschaft, die 
sich für Klimaschutz und Klimage-
rechtigkeit einsetzt. 
Wir versuchen positive Veränderun-
gen zu erzielen, um Schöpfungs-

Zeit für positive Veränderungen in 
der Fastenzeit
Traditionell war die Fastenzeit im 
Alltagsleben geprägt durch Ver-
zicht auf Fleisch oder Genuss-
mittel. Heute kann sie auch ver-
standen werden als Innehalten 
für positive Veränderungen und 
Erfahrungen.  Sie setzt Gedanken 
frei und motiviert zu anderen Ver-
haltensweisen.

Fasten für Klimaschutz und Klima-
gerechtigkeit
Der Klimawandel wird durch die Er-
hitzung der Erdatmosphäre immer 
spürbarer. Das macht deutlich, wie 
notwendig Veränderungen sind, 
hin zu klimafreundlichen Techniken 
und Verhalten. Die Situation ver-

verantwortung für die nachfolgen-
den Generationen zu übernehmen. 
Ganz nach dem Motto „So viel du 
brauchst…“

Wir nehmen uns Zeit….
• für die Frage, wie erneuerbare 
Energien und Energieeinsparung 
die Versorgung erleichtern
• für einen anderen Blick auf die 
Dinge, die wir (ver-)brauchen
• für die genauere Betrachtung un-
seres Flächenbedarfs
• um mal anders mobil zu sein
• um Glück zu finden

Unter www.klimafasten.de sind  
weitere Informationen und alle Ma-
terialien auch zum Download zu 
finden.

Dem Alltag entfliehen. Sich dem Himmel entgegen 
strecken. Mit ausgestreckten Armen und einem La-
chen im Gesicht spüren: Ich lebe!
Christliche Existenz ist dem Leben zugewandt. Ihre 
vielseitigen Facetten versucht die Veranstaltungs-
reihe in Vorträgen, Pilgerwegen und Musik das 
Thema auszuloten.
Zum Beispiel:
14. März - 19.00 Uhr Gemeindehaus Rastede
 Vortrag: „Wie wird christlicher Glaube
  konkret?“ - Dr. Silke Harms, Bursfelde
17. März - 19.00 Uhr - St. Petri-Kirche, Westerstede
 Taizé-Gebet
18. März - 19.00 Uhr - Friedenskirche Idafehn
 Meditatives Konzert
01. April - 18.00 Uhr - St.Nikolai-Kirche Apen
 Musikalischer Abend
18. April - 19.00 Uhr - „Feldhus“, Bad Zwischenahn
 Vortrag: „Aus der geistlichen Schatzkam-
 mer“ - Prof.  Dr. Peter Zimmerling, Leipzig
27. April - 19.00 Uhr  Rudolf-Bultmann Haus,
  Wiefelstede
 Vortrag: „Was ist Spiritualität?“,
 Prof. Dr. Corinna Dahlgrün, Jena

Das vollständige Programm findet sich unter eeb-Ammerland.de
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Konfirmandinnen und Konfirmanden des Jahrgangs 2021-2023
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Offene Straßenkirchen
Edewecht - bald wieder 
offen!

Unsere Kirchen sagen ab Ap-
ril wieder: „Komm herein – wir 
sind geöffnet!“ Jährlich wird am 
Palmsonntagsgottesdienst die 
Saison der „Offenen Straßen-
kirche“ in der St. Nikolai-Kirche 
in Edewecht und der Martin-Lu-
ther-Kirche in Süddorf eröffnet. 
In diesem Jahr feiern wir den 
Palmsonntag am 2. April.  Bis 
zum 31. Oktober bleiben die 
Türen  beider Kirchen tagsüber 
von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr für 
Besucher geöffnet. 
Die Mitarbeiter*innen des 
Teams schließen morgens die 
Türen auf, zünden eine Kerze 
an und haben selbst Zeit für 
ein kurzes Innehalten. Vor dem 
abendlichen Abschließen gibt 
es einen kleinen „Kontrollgang“, 
damit niemand versehentlich 
eingeschlossen wird. 
Einige Mitarbeitende sind aus 
Altersgründen ausgeschieden. 
Darum bitten wir Sie, Freunde 
und Bekannte für den Dienst in 
der Offenen Straßenkirche an-
zusprechen.
Wir würden uns sehr freuen, 
weitere Unterstützung zu be-
kommen. Rufen Sie uns an!

Annegret Bischoff,
Offene Strassenkirche

St. Nikolai-Kirche Edewecht
04405 - 7209

Ulrike Könitz,
Offene Strassenkirche

Martin-Luther-Kirche Süddorf
04405 - 9846728
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Sollten Sie eine Veröffentli-
chung Ihrer Daten in „Kark & 
Lüe“ nicht wünschen, dann 
melden Sie sich bitte beim 
Kirchenbüro (04405 - 7011).

Redaktionsschluss für die 
nächste Ausgabe, die die Mo-
nate Mai und Juni umfasst, ist 
der 31. März 2023.

Freud & Leid



Ein gemeinsames Projekt der
Ev.-Luth Kirchengemeinden Edewecht, 
Friedrichsfehn-Petersfehn und Zwischenahn

Musikalische 
  Passionsandachten

"leuchten! -
Sieben Wochen 
ohne Verzagtheit"

22. Februar

Katholische
St.Marien-Kirche Zwischenahn

Posaunenchor
mit Pastorin Adomeit
und Pater Leo

Kirche Petersfehn

Klavier und Querflöten
mit Pastorin Ludewig-Göckler

St.Nikolai-Kirche Edewecht

Musik: N.N.
mit Pastor Bohlen

1. März
St.Johannes-Kirche

Posaunenchor
mit Pastorin Albrecht

8. März
St.Johannes-Kirche

Orgel: Hartmut Friedrich
mit Pastorin Falaturi

15. März
St.Johannes-Kirche

Chatt-Quartett
mit Pastor Peuster

22. März
St.Johannes-Kirche

Chor Morgenstund
mit Pastorin Ludewig-Göckler

29. März
St.Johannes-Kirche

Flötenensemble
mit Pastorin Hollatz

5. April
St.Johannes-Kirche

Gesang: Anja Hausmann
Klavier: Joachim Poelchau
mit Pastor Rathjen

Jeweils mittwochs 18.00 Uhr


